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Wir begrüßen

TuS Brake II
Sonntag, 03.03.2024  15:00 Uhr

Es lief in der Vorbereitung, hier gegen den TSV Kirchheide, noch nicht alles 
nach Plan, aber die Sportkleidung hält höchsten Beanspruchungen stand. 

TuS Sonneborn/Alverdissen II
Sonntag, 10.03.2024   15:00 Uhr
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Auf ein WortTuS
Hallo liebe Fußballfreunde des TuS Brake/Lippe.

Ich möchte Alle zum Rückrundenstart am 03.03.2024 auf dem Walkenfeld 
begrüßen. Unsere 1. Senioren hat eine super Hinrunde ohne Punktverlust 
gespielt und steht zu Recht auf dem 1. Platz in der Tabelle mit schon 5 Punk-
ten Vorsprung auf einen Verfolger. Allerdings dürfen sich unsere Spieler nicht 
ausruhen, wenn wir den direkten Wiederaufstieg in die Kreisliga A schaffen 
wollen. Ich glaube aber, dass unser Trainerteam peinlich darauf achten wird, 
dass Alle angespannt bis zum letzten Spiel dabei sind. Allerdings wird uns 
das Trainerteam zu Saisonende auf eigenen Wunsch verlassen und ich würde 
mir wünschen, dass wir mit allen Beteiligten ein schönes Aufstiegsfest feiern 
können.
Da uns das fair und frühzeitig mitgeteilt wurde, konnten wir uns rechtzeitig 
um Trainer bemühen. Schon früh haben wir dadurch ein tolles Trainerteam 
für die nächste Saison verpflichten können. Die Winkler-Brüder werden dann 
unsere langfristigen Ziele mit dem TuS verfolgen. Die letzten Stationen waren 
TBV Lemgo, SV Blomberg, die man in die Bezirksliga geführt hat und zum 
Schluß Hiddesen-Heidenoldendorf. Wir vom Vorstand glauben, damit den 
richtigen Weg eingeschlagen zu haben.

Auch unsere Reserve hat durch die Neuzugänge 2023 ein ganz anderes Ge-
sicht bekommen. Spielerisch hat man sich sehr gut weiter entwickelt und 
steht nach der Hinrunde auf einem guten 10. Tabellenplatz. Ich glaube auch 
hier werden noch einige Plätze nach oben drin sein. Dieses Trainerteam wird 
mit der Mannschaft auch in die neue Saison gehen. Da haben Magnus und 
Timo sehr gute Arbeit geleistet.
Unsere neu geformte 3. Mannschaft belegt nach der Hinrunde einen sehr gu-
ten 9. Tabellenplatz. Das war nicht unbedingt zu erwarten. Hier wurde erst-
mal viel in Teambuilding investiert. Bin aber der festen Überzeugung, dass 
auch hier in der Rückrunde noch einige Plätze nach oben drin sind. Dabei 
wünschen wir Björn und Erkan ein glückliches Händchen.
Was uns sehr vom Vorstand gefreut hat ist das Erreichen der Endrunde im 
LZ Cup. Das ist uns  in den 18. Jährigen Veranstaltungen nun zum 1. Mal ge-
lungen. Ich denke auch für jeden Spieler ein Highlight  mit dabei gewesen  
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TuS noch ein Wort
zu sein. So eine Zuschauerkulisse erzeugt bestimmt schon mal Gänsehaut- 
Momente. Und was ich ganz toll fand, unsere Spieler haben sich sehr teuer 
verkauft. Eine unglückliche Niederlage gegen Lemgo, ein beachtliches 0:1 
gegen den späteren Sieger des Turniers konnten sich sehen lassen. Auch 
unsere treuen Fans waren in fantastischer Stärke in der Halle vertreten. Eine 
wirklich imposante Fankurve, die sich dort bot. 
Dann möchte ich schon jetzt auf unsere Jahreshauptversammlung hinwei-
sen. Beginnen soll sie am 12.04.2024 um 19.30 Uhr im Schützenhaus. Na-
türlich wieder mit der Wahl“ Fußballer des Jahres“ und „ Beste des Jahres“. 
Außerdem  werden einige Vorstandsposten frei. Daher bitte ich um starke 
Teilnahme aller Fußballer. Jetzt haben wir die Möglichkeit das Vorstand-
steam zu verjüngen und somit in eine sichere Zukunft zu gehen.
Es wird auch keiner ins kalte Wasser geworfen. Jeder neue Mann wird un-
terstützt und eingearbeitet. Traut euch. Mir hat es viel Spaß gemacht mit 
meinen Vorstandskollegen den Weg der Fußballabteilung zu gehen. Hier 
gilt schon jetzt mein großer Dank an alle Trainer und Betreuer, sämtliche 
Vorstandsmitglieder für die immer faire und sehr gute Zusammenarbeit in 
meiner Amtszeit.
Für die Rückrunde haben wir natürlich wieder kulinarische Köstlichkeiten 
für Jedermann im Sortiment. Hier gilt schon jetzt wieder einmal mein gro-
ßer Dank an alle freiwilligen Helfer im Kiosk. Trotzdem benötigen wir auch 
hier immer mal wieder tatkräftige Unterstützung. Deshalb kann es mal vor-
kommen, dass gezielt Personen angesprochen werden um zu helfen. Wer 
das umgehen möchte, bewirbt sich bei Fam. Webel oder bei mir um die 
wenigen Plätze. 
Zum Schluss möchte ich mich natürlich wieder bei allen ehrenamtlichen 
Helfern , Gönnern, Zuschauern,  Spielern usw. für eine hoffentlich tolle 
Rückrunde bedanken.

Euer Abteilungsleiter
Dirk Pielemeier
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TuS  LZ-Cup

Rassige Zweikämpfe sahen die zahlreichen Zuschauer in der Phoenix-Contact-
Halle zu Lemgo beim LZ-Cup Endrundenturnier, zu dem sich der TuS Brake 
erstmalig qualifizieren konnte. Unten erzielte Fynn-Luca Webel das zwischen-
zeitliche 1:1 gegen den TBV Lemgo, Endstand 1:2.
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TuS Endrunde

Manchmal tut es weh, zumal auf dem harten Hallenboden, doch Fynn-Dario 
Mannel konnte letztlich weiterspielen. Zur großen Freude der großen Anhän-
gerschaft des TuS, die ihre Mannschaft wieder hervorragend supported hat 
und trotz dreier Niederlagen mit dem Auftritt des Teams zufrieden war.
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TuS Vorbereitung der Ersten
Im ersten Vorbereitungsspiel des neuen Jahres empfing die erste Mann-
schaft  TuRa Heiden, die ihrerseits in der Kreisliga A Detmold zuhause sind. 
Es klappte noch nicht alles, zumal  Trainer Alexander Kirsch auch allen anwe-
senden Spielern die Möglichkeit der Körperertüchtigung gab. Dennoch lief 
der Derby-Star schon recht ansehnlich durch die Braker Reihen. Das End-
ergebnis von 6:1 für den TuS ist vor dem Hintergrund der beschriebenen 
Situation von eher geringer Relevanz, gibt aber doch erste Hinweise auf das 
Leistungsvermögen des Teams in dieser Saison. In den vergangenen Jahren 
hatte man gegen den gleichen Gegner wesentlich mehr Schwierigkeiten.

Wenn man darüber hinaus noch bedenkt, wie viele Spieler nicht anwesend, 
oder anwesend, aber verletzt nur Bratwurst gegessen haben, dann mag  der 
Kenner des Vereins sich ausmalen, welche Leistungen im Verlauf der Rückse-
rie noch möglich sind, bzw., seien wir ehrlich, auch erwartet werden. Mittel-
feldmotor Adil Houry unten und Spielstratege Manuel Süllwold auf der rech-
ten Seite zeigten jedenfalls schon mal viel Entschlossenheit, die es sicherlich 
auch brauchen wird, um das gesteckte Ziel zu erreichen.

Michael Reimer
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TuS auf die Rückserie
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TuS  Vorbereitung vs TuRa Heiden

Etwas zu spät kommt in dieser Szene TuS-Stürmer Andre Kirsch gegen den 
aufmerksamen Torhüter aus Heiden. Ansonsten wusste er aber mit seinem 
ausgeprägten Spielverständnis und seiner Übersicht zu überzeugen.
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TuS  Vorbereitung vs 

Niklas Berge hat in seiner zweiten Saison in der Herrenmannschaft des TuS 
die nötige Zweikampfhärte gelernt. Das weiß man in Leese nun auch. Nach-
wuchskeeper Manuel Paul hielt in dem kleinen Vorbereitungsturnier was zu 
halten war uns spielte sehr aufmerksam. Weiter so, Manuel!
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TuS  Hörstmar/Leese

Sammy Herbrandt stand wegen wichtiger Klausuren hier nicht zur Verfügung, 
steigt jetzt aber ins Training ein, sodass wir uns bald wieder an seinem filig-
ranen Spiel ergötzen können. Gemeinsam ist die Abwehr stark, wissen die 
beiden TuS-Recken Patrick Kunze und Jan Lesmann zur genüge.
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TuS  Vorbereitung Erste 

Außenbahnspieler Manuel Warkentin setzt sich hier schön durch, scheitert 
aber final am Keeper der Gäste. Ebenso wie Jörn Pieper, der den nicht im Bild 
befindlichen Torwart unglücklich am linken Bein traf, sodass die Kugel links 
am Tor vorbei striff. Das war zugleich die größte TuS-Chance in diesem Spiel.
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TuS  vs TSV Kirchheide

Quasi festgekrallt hat sich in dieser Szene im Spiel gegen Kirchheide unser 
Mittelfeldspieler Nico Dörmann, der nach langer Verletzungszeit wieder viel 
Spaß am Kicken hat. Ich wünsche ihm und mir, dass er nun endlich längere 
Zeit ohne Blessuren auskommt und sein ganzes Potential zeigen kann.
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TuS Vorbereitung der Zwoten 
Die Zwote lud zur Vorbereitung und die zweite Mannschaft der TuRa Heiden 
kam verabredungsgemäß, sah und verlor mit 1:4 nach 1:0 Pausenführung. 
Die Zwote brauchte diese ersten 45 Minuten um sich auf den Gegner, der 
sich sehr gallig präsentierte, einzustellen. Ab der zweiten Hälfte gelang dies 
zusehends besser und die Tore fielen in regelmäßigen zeitlichen Abständen, 
während auf der anderen Seite unser Keeper Sebastian Weidner alles weg-
fischte, was er mit seinen langen Armen erreichen konnte. 

Timo Lesmann spielte gewohnt ruhig und kompetent klare Bälle aus der Ab-
wehr heraus, Magnus Droste schreibt nicht nur nette Leserbriefe sondern 
zieht im Braker Mittelfeld auch noch die Fäden und last but not least ver-
wandeln Dominik Schlüter und Jörn Pieper die sich ihnen bietenden Chancen 
zu sehenswerten Toren. Und dies alles bei sehr windigem, nasskalten Febru-
arwetter. Die wenigen Zuschauer erwärmten sich folgerichtig an heißen Ge-
tränken und dem überzeugendem Auftritt der zweiten Mannschaft des TuS, 
die sich natürlich mental schon auf das große Derby gegen die Erste des TuS 
Brake einstellen, das am 3.3.2024 in der TuS Arena stattfinden wird.
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TuS Vorbereitung Zwote

Kapitäne unter sich: Brakes Dominik Schlüter kämpft mit seinem Pendant aus 
Heiden um das Kunstleder, und in  diesem Falle mit dem besseren Ende für 
den Gast. Das Spiel gewann der TuS allerdings sehr verdient mit 4:1 Toren.
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TuS Vorbereitung Zwote

Mittelfeldspieler Leon Bödeker, nach langer Verletzungspause endlich wieder 
genesen, lässt seinen Gegenspieler nicht aus den Augen und inszeniert men-
tal bereits den nächsten Angriff seines Teams. Hoffe ich jedenfalls! Leider ein 
Update zu Leon: Die alte Verletzung ist wieder aufgebrochen. Gute Besserung 
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TuS Vorbereitung Dritte  

Wenn nicht alles rund läuft, dann gibt es Gesprächsbedarf bei den Protago-
nisten. Berkay erklärt hier seinem Trainer und dem Erkan, dass der Ball rund 
ist. Menze-Sohn Noah wusste das schon und schaltet mental ab. Unten um-
kämpftes Spiel im Mittelfeld mit Vorteilen für Minden. 
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TuS vs Türk SV Minden II

Keeper Louis Emslie gab alles, konnte aber die 0:2 Niederlage nicht allein ver-
hindern. Bastian Dürkop ist in jedem Spiel on fire und nimmt es auch gerne 
mal mit zwei Gegenspielern auf. Seine Ernährungsumstellung steht ihm nicht 
nur gut, sondern setzt auch längst vergessene Kräfte frei.
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TuS vs Bad Salzuflen

Im letzten Vorbereitungsspiel der 1. Mannschaft vor dem vereinseigenen Derby gegen die Zwote empfing die Mannschaft den A-Ligisten Bad Salzuflen. Es war ein munte-
res, teilweise verbissen geführtes Duell auf Augenhöhe. Endstand 2:2. Es bleibt wie gehabt: Licht und Schatten wechseln sich ab. Es bleibt also Luft nach oben. 
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Vorbereitung vsTuS

So leicht lässt sich Fynn-Luca Webel nicht abkochen. Er versucht mit allen 
Mitteln, den Salzufler Stürmer zu stören. Stark präsentierte sich auch Jörn 
Pieper, der sich hier auf den Weg zur Vorbereitung des Ausgleichstreffers 
durch Robin Plöger, nicht im Bild, macht. Sehr gute Übersicht von Jörn!
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TuSTuS Bad Salzuflen

Spielgestalter Julian Diedrich kann es auch mit dem Kopf und befand sich in 
sehr guter Spiellaune. Renate und Holger Lesmann, in Lippe bekannt aus dem 
ZDF-Sportstudio, haben immer ihren Spaß beim Fußball. 
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TuS E2 spielt die Vorrunde der
Es ist die erste Kreishallenmeisterschaft für die jungen Spieler der E2, aber 
auch für das Trainergespann, bestehend aus Niklas Berge und Niklas Köhring. 
Da erklärt es sich von selbst, dass die Motivation sowohl bei den Trainern als 
auch bei den Spielern, nahezu ans unermessliche ging. Mit 9 auserwählten 
Spielern reisten die TuS Brake-Repräsentanten zur Volker-Zerbe-Halle an.
Die Mannschaft ging ohne lange zu fackeln in die Kabine um sich mit dem 
Sportdress mit dem TuS Brake Wappen zu kleiden. Die Trainer gaben den 
ambitionierten Spielern, die taktischen Anweisungen mit. In der Gruppe mit 
dem FC Donop / Voßheide, der JSG Bentorf / Hohenhausen und dem TBV 
Lemgo, war das Ziel der Mannschaft vom Walkenfeld klar: Sich teuer verkau-
fen und ins Halbfinale einziehen, um in der Endrunde mit spielen zu können. 
Wie immer nach dem Motto: Wir wollen, müssen aber nicht gewinnen!
Mit dem nötigen Teamspirit, den mitgebrachten fußballerischen Fähigkeiten 
und der entsprechenden Raffinesse startete die Kreishallenmeisterschaft. Für 
den TuS gegen den vermeintlich stärksten Gegner aus der Gruppe, JSG Ben-
torf / Hohenhausen. Das Trainerteam hoffte die bekannte „Ersten 10 Minu-
ten-Krankheit“ ablegen zu können, denn die jüngsten Turniere und Spiele der 
E2 zeigten in den ersten 10 Minuten eine Art von Mattheit. Doch die Mann-
schaft zeigte im ersten Gruppenspiel einen Kampfgeist und Entschlossenheit, 
welche die Volker-Zerbe-Halle in der Form bisher noch nicht kannte. Die JSG 
aus Bentorf / Hohenhausen konnten sich dem Braker Kombinationsspiel nur 
schwer entreißen Der Torerfolg blieb für den TuS Brake im ersten Spiel aus. 
Die erste Analyse der Trainer: Es lag am Ball, gespielt wurde mit einem Fut-
sal mit einem geschätzten Gewicht von 9,67 Kilo, so hörte ich es von einem 
anderen Trainer. Das lederne Spielgerät konnte nur mit viel Kraft behandelt 
werden, so war es kein Wunder, dass der Ball nie mehr als einen halben Hö-
henmeter erreichte. Dem Trainerteam und den Spielern war jedoch klar, spie-
len wir so weiter, werden Tore und der Erfolg nicht fernbleiben. Im nächsten 
Spiel ging es gegen den TBV Lemgo. Wieder ein Spiel was der TuS Brake in der 
eigenen Hand hatte. Wenig Chancen für den TBV, viele Chancen für den TuS. 
Dennoch lag der Spielstand lange bei einem 0:0. Die Gedanken vom Coach 
Niklas K.: Noch 40 Sekunden...jetzt nochmal alles nach vorne! Dann kam der 
Ball nach einem Querpass zu Erik, der den Ball filigran, gar unhaltbar im Tor 
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TuSTuS  Kreishallenmeisterschaft
versenkte. Das war der Schlusspunkt! 1:0 gegen den TBV Lemgo gewonnen. 
Die Spieler waren förmlich in Ekstase, doch dem Trainerteam war klar, hier 
ist noch nichts entschieden, denn die JSG Bentorf / Hohenhausen hatte, wie 
Brake 4 Punkte auf dem Konto. Im letzten Gruppenspiel ging es gegen unsere 
Nachbarn vom FC Donop / Voßheide. Die Mannschaft vom Walkenfeld spielte 
befreit auf und ging früh in Führung, welche dann auch gut verwaltet wurde 
und der zweite Gruppensieg souverän eingefahren werden konnte. Hierzu 
erwähnen ist Noah, welcher in dem Spiel einen Tritt ins Gesicht abbekam 
und das Turnier trotz blauer Wange weiter bestritt. Er war wohl am nachfol-
genden Rosenmontag als Rocky Balboa verkleidet und das ohne Schminke. 
Mit 0 Gegentoren und 7 Punkten war es klar, dass der TuS Brake im Halbfina-
le steht, die Frage welche noch im Raum stand: Als Gruppenerster oder als 
Gruppenzweiter? Die Antwort sollte das Spiel JSG Bentorf / Hohenhausen 
gegen den TBV Lemgo geben. Die JSG gewann 2:0. Das hieß für die Mann-
schaft mit der Lippischen-Rose auf dem Wappen: Gruppenzweiter, da die JSG 
unglücklicherweise 1 Tor mehr erzielte.
Der Gegner im Halbfinale hieß FC Extertal, welcher als Favoriten galt und eine 
harte Spielweise an den Tag legte, ein Indiz dafür war wohl die erste 2 Minu-
tenstrafe die es jemals in einem E-Jugend Turnier gab. Wir Trainer schworen 
die Spieler auf die kommende Partie ein. Das Spiel bot lange Zeit zwei Teams 
auf Augenhöhe, jeder hat für jeden alles gegeben, es wurde geackert und 
alles probiert. Umso bitterer war es als das 0:1 für den FC Extertal viel. Doch 
die Spieler in den Weiß-Blauen Trikots gaben alles, nur nicht auf! Das kurz vor 
Schluss gefallene 0:2 war dann um so schmerzhafter... Aber die Mannschaft 
hat sich zu keinem Zeitpunkt aufgegeben und alles probiert, davor ziehen 
die Trainer ihren Hut. Im Spiel um Platz 3 ging es wie im ersten Spiel gegen 
die JSG aus Bentorf / Hohenhausen. Ein Spiel auf Augenhöhe, teilweise har-
te Zweikämpfe welche die Kniee so mancher Kicker prägte. Mit einem 0:0 
ging das Spiel um Platz 3 ins 9 Meter schießen. Den Trainern war klar, dass 
bei Handballtoren und den zum Teil schon sehr groß gewachsenen Torhü-
tern, die Chancen auf Treffer sehr gering sind. So gaben sie der Mannschafft, 
vor dem 9-Meter schießen, folgenden Botschaft mit auf dem Weg: „Egal was 
jetzt passiert, wir Trainer sind super stolz auf euch, ihr spielt hier bisher ein 
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TuS E2- Jugend
bombastisches Turnier und habt euch den Sieg verdient, aber wenn es nicht 
klappt, ist das nicht schlimm, für uns seid ihr jetzt schon die Gewinner und 
für eure Eltern erst recht.“ Der Krimi begann, die Mannschaft stand zu 350% 
hinter den jeweiligen Schützen und natürlich hinter unserem Torwart Samu-
el. Man hatte das Gefühl, das Samuel nicht alleine im Tor stand, sondern die 
ganze Mannschaft, selbes gilt für den jeweiligen Schützen. Der erste 9-Meter, 
welcher vom TuS Spieler geschossen wurde, verfehlte das Tor um knapp 0,02 
mm, ich bin der Meinung, der Torwart hat den Ball noch weggepustet. Ei-
nen Vorwurf oder eine Schuldzuweisung bedarf es keine. Ich meine habt ihr 
schonmal einen 9-Meter auf ein Handballtor geschossen, mit einem Torwart, 
welcher den Anschein gemacht hat, der Nachkomme Dirk Nowitzkis zu sein 
und das in einer Kulisse einer ausverkauften Volker-Zerbe-Halle?! Der erste 
Schütze der JSG trat an, er trat einen gut platzierten und druckvollen Schuss 
aufs Tor. Doch Samuel unser Torwart entwickelte Fähigkeiten und Reflexe, 
welche an denen von Manuel Neuer erinnerten und hat den Schuss parie-
ren können. Jedoch hatte der Schiedsrichter einen Einwand gegen Ablauf des 
9-Meters, da der Schütze mehr als 1,5 Meter Anlauf nahm, war der Schuss 
ungültig und musste wiederholt werden. Diese Entscheidung traf auf wenig 
Begeisterung bei den Bräkern. Auch die JSG Bentorf / Hohenhausen sah ver-
wundert aus, haben sich aber aus der Diskussion rausgehalten. Anders als 
die Trainer vom TuS Brake. Leider war der Schiedsrichter so sehr von seiner 
eigens erfundenen Regel überzeugt, dass der 9-Meter wiederholt werden 
musste. Auch das Zählen der Schützen hat beim Schiedsrichter nicht ganz 
funktioniert, aber davon ab. Man kann sicher nicht leugnen, dass der Trubel 
um die Ereignisse, den weiteren Verlauf des 9-Meterschießens beeinflusste, 
sodass der TuS Brake das 9-Meterschießen leider nicht für sich entscheiden 
konnten. Schade!!! Doch die Kinder wurde daraufhin mit einem fulminanten 
Applaus der Eltern geehrt, welcher seines gleichen sucht, einfach sensatio-
nell! Danach bildeten die Spieler und Trainer einen Kreis und munterten sich 
gegenseitig auf. Anschließend ginge alle Hände in die Mitte und es wurde aus 
jeder Lunge ein: Was sind wir?! Ein TEAM!! Gepresst, dass die ganze Halle 
erstarrte.
Der TuS Brake wurde in Folge dessen 4. Platzierter, zu erwähnen ist hier noch-
mal mit nur 2 Gegentoren und qualifiziert sich auch so für die Kreishallen-
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TuSTuS E2- Jugend
meisterschafts-Endrunde am 25.02.24. Die Trainer machten den enttäusch-
ten Spielern klar, dass sie ein bärenstarkes Turnier gespielt haben und absolut 
stolz auf sich sein können. Die Kinder haben alles gegeben und sich absolut 
ausgepowert, natürlich hätten sie die bitteren Niederlagen nicht verdient ge-
habt, aber so ist Fußball! Und das Motto der Trainer und des FLVW ist klar: 
Wir wollen, müssen aber nicht gewinnen. Nach einer anschließenden Rost-
bratwurst (natürlich nicht so lecker wie beim TuS) war die Laune der Kinder 
wieder wie sie sein soll, fröhlich und unbeschwert!
Die Trainer Niklas, Niklas und die Kinder möchten sich in diesem Zuge auch 
bei den Eltern bedanken, welche in der Volker-Zerbe-Halle den größten Teil 
der Tribüne gefüllt haben und die Kinder in den Brake Trikots in jeder Pha-
se des Turniers bedingungslos unterstützt haben. Und das nicht nur bei den 
Kreishallenmeisterschaften, sondern auch bei jedem Spiel und jedem Turnier, 
das ist bemerkenswert! Danke! Update: Bei den Kreis-Hallenmeisterschaften 
belegte das Team ohne Gegentor bei einem eigenen Treffer den 7. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch!

Trainer Niklas Köhring

Maxi bietet dem Gegner keine Chance auf den Ballgewinn. Mads hat ein Auge 
drauf, falls er doch noch eingreifen muss.
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TuS E2- Jugend

Mads haut seine rechte Kelle raus, doch der gegnerische Verteidiger hat kei-
ne Angst, sich in das Geschoss zu werfen.
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TuS in der Halle

Erik legt sich den Ball gekonnt am Gegner vorbei. Der gegnerische Kapitän 
weiß sich nur mit seinen Armen zu helfen.
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TuS E2- Jugend

Unser Mads, Nr. 8, musste viel einstecken, als ihm sein Gegner in die Beine 
sprang. Unten musste er noch mehr einstecken, als der gegnerische Kapitän 
den Ball verfehlte, dafür aber klar Mads Finger bespielte. Klarer Freistoß.
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TuS E2-Jugend

Unser Felix mit der Rückennummer 6, geht auch in Zweikämpfe, wo es kracht!
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TuS E2- Jugend

Hier zeigt Felix eine elegante Flugeinlage, die auch die harten Zweikämpfe mit 
dem Gegner dokumentieren. Unten demonstrieren Erik und Felix, wie man 
schulmäßig einen Gegenspieler doppelt.
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TuS E2- Jugend

Felix sieht Fabi, welcher ihm zu Hilfe eilt. Diese Situation haben die Beiden su-
per gelöst. Unten sah der Voßheider keine Option, um Mads fair zu stoppen. 
Zum Glück war Mattis da und konnte Mads rasch wieder hoch helfen.
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TuS E2- Jugend 

Fabi, Felix und Maxi (von links), machten es dem Gegner schwer und konnten 
sich aufgrund ihrer guten Staffelung über den Ballgewinn freuen. Erik wird 
von 3 Gegnern verfolgt, behielt aber die Übersicht und passte auf Joel.
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TuS E2- Jugend

Selbst wenn die Gegnerin schubst, lässt sich Felix nicht beirren und spielt den 
Ball mit seinem starken Linken seinem Mitspieler in den Fuß. GENIAL!
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TuS Torjäger Saison 2023/24

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de

Fynn-Dario Mannel
Samuel Herbrandt
Julian Diedrich
Andre Kirsch
Jörn Pieper
Dominik Sander

9
9
6
5
4
4

Alle Angaben ohne Gewähr
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TuS Tabelle Kreisliga B

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

U. Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Volker K.

Banu K.

Held

Detlev & Waltraud

S04

Thomas Freitag

Knobelclub von 1990

Thorsi

DJ Paul

Förderverein Ulli & Helga

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Sylvia  & Gordon    Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Michael Berge       

Schwutzi
Glück Auf

Horst Buschmeier

Handball grüßt Fußball

S. Zeise

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne
& Mirko

Ivonne & Mirko

Harald K.

Winni
Günter

Leonie & Lennart

Sylvia & Gordon

Dirk P.

Earl

Markus &
Paul, Leo

Flosse

Pipe &
Dascha

Manuel Süllwold

Ingo R.

Claudine P.

Inge W.

Großer Lullu
&

kleiner Lullu

Heike Berge

Weite
Welt

Leoni & Lennart

effzeh

Das Geld aus den Patenschaften wird für Teambuilding-Maßnahmen der 1. 
und 2. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel Fußballgolf, Spin-
ning im EauLe und andere Aktivitäten. Also, neue Saison, neue Aufgaben 
und Ausgaben. Wie immer wird alles organisiert von unserem professionel-
len Geldeinsammler und Fussball-Obmann Stefan Pieper. Die Preise für die 
Felder konnten trotz hoher Inflation stabil gehalten werden.
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

05261 • 217 636
05261 • 217 638

0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

GERÜSTBAU G
m
bH

GERÜSTBAU G
m
bH

Fon:     
Fax:     
Mobil: 


